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Jungen 19 Kreisliga A Gr.1 Vorrunde

TSV Weissenhorn : TSF Ludwigsfeld 
Samstag, 26.11.2022, 14:00 Uhr

TSV Weissenhorn und TSF Ludwigsfeld schenkten sich 
nichts

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
17:17 Sätzen trennten sich die Spieler der TSF Ludwigsfeld beim Auswärtsspiel in der Jungen 19
Kreisliga A Gr.1 Vorrunde am Samstagnachmittag vom TSV Weissenhorn. Rund 81 Minuten dauerte
das Match, ehe Jan Kynast das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.
Starte Leistungen zeigten Golde und Golde, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Keine Chancen ließen Golde / Golde bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Lamberg / Ritscher. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schillinger / Kynast war
für Gutter / Haberes am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Max Golde überzeugte im Match gegen William
Ritscher, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Hierbei überließ Golde seinem Gegner lediglich 6 Punktgewinne
im gesamten Spiel. Leonard Golde konnte im Spiel gegen Patrik Lamberg einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jan Kynast
konnte Paul Gutter anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Samuel Haberes hatte gegen Martin Schillinger beim 4:11, 9:11, 5:11 wenig
auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Kaum
Chancen ließ dagegen Max Golde danach beim 3:0 seinem Gegner Patrik Lamberg. Leonard Golde
konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ William Ritscher beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher
als offen angesehen werden musste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Paul
Gutter seinem Gegner Martin Schillinger letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Samuel
Haberes beim 9:11, 5:11, 2:11 gegen Jan Kynast, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022
gegen den FC Strass, während die TSF Ludwigsfeld am 03.12.2022 gegen den TSV Illertissen
antritt.

 Statistik:
 TSV Weissenhorn

Doppel: Golde / Golde 1:0, Gutter / Haberes 0:1 
Einzel: M. Golde 2:0, L. Golde 2:0, P. Gutter 0:2, S. Haberes 0:2 

 TSF Ludwigsfeld
Doppel: Lamberg / Ritscher 0:1, Schillinger / Kynast 1:0 
Einzel: P. Lamberg 0:2, W. Ritscher 0:2, M. Schillinger 2:0, J. Kynast 2:0
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